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Nachweis der Studienleistungen über Veranstaltungen mit praktischen Anteilen im Fach Chemie
     
1. Alle Studierenden haben sich im Vorfeld mit den Sicherheitsaspekten und Grundlagen der Unfallverhütung beim Arbeiten im Chemielabor zu informieren. Hierfür gelten die Bestimmungen zum Sicheren Arbeiten im Labor, die H- und P-Sätze sowie die Anweisungen der Lehrenden und Tutoren.
2. Für das Arbeiten im Labor ist es aus sicherheitsrelevanten Gründen absolut notwendig, dass sich die Studierenden im Vorfeld über die durchzuführenden Experimente gründlich informieren, d.h. dass sie sich die praktische Umsetzung (Aufbau, Durchführung, Aufarbeitung etc.) sowie die jeweils zugrunde liegenden theoretischen Grundlagen aus der Literatur (Skripte, Lehrbücher etc.) aneignen.

3. In jedem Praktikum müssen die Studierenden in jeder Veranstaltung durch einen digitalen Test (Dauer ca. 5-10 Minuten, mindestens 80% korrekte Antworten) nachweisen, dass sie sich mit den Inhalten des jeweiligen Praktikumstages vertraut gemacht haben. 

Ein Nichtbestehen führt zu einem Fehltermin und die Teilnahme an dem Praktikumstag ist nicht möglich.
4. Zur Gewährleistung der Sicherheit beim Arbeiten im Chemischen Labor müssen die Studierenden zu jeder Zeit Auskunft über die jeweils durchgeführten Arbeiten bzw. die geplanten Arbeiten geben können. Die Studierenden müssen die notwendigen fachlichen und experimentellen Informationen über die jeweils durchzuführenden Experimente gegenüber den Lehrenden erläutern können. 
Sollten diese Bedingungen nicht erfüllt sein, ist die Lehrperson berechtigt, die Studierenden von der praktischen Arbeit auszuschließen. Dies führt zu einem Fehltermin.

Die erfolgreiche Teilnahme an den praktischen Veranstaltungen muss in der Regel durch folgende Leistungen dokumentiert werde (Ausnahmen hiervon sind nur durch die Lehrenden möglich):
Zu jedem Experiment wird ein vollständiges Protokoll angefertigt, welches den Lehrenden nach spätestens einer Woche auszuhändigen ist. Wenn das Protokoll stark fehlerhaft ist (inhaltlich oder sprachlich oder formal), wird es nicht akzeptiert und es besteht eine einwöchige Nacharbeitungsfrist. Nach dieser Frist wird das Protokoll für diesen Praktikumstag nicht mehr angenommen. Dies führt zu einem Fehltermin. Ist das überarbeitete Protokoll erneut stark fehlerhaft, führt auch dies zu einem Fehltermin. Bei mehr als zwei Fehlterminen kann eine erfolgreiche Teilnahme des Praktikums nicht mehr testiert werden.
(Prof. Dr. Jens Friedrich)
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